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Ein Gemeindemitglied hat mich kürzlich gebeten, eine biblische Lehreinheit 
darüber anzubieten, wie man mit einem Ehepartner umgeht, der sich nicht 
Gottes Willen unterordnet. Ich habe die Person kleinlaut gesehen und gedacht, 
dass ich noch nie über dieses Thema gepredigt habe und ich wusste zuerst gar 
nicht, wie ich es angehen sollte. Also sagte ich, ich würde darüber nachdenken 
und beten. Als ich Gott um eine Antwort bat, sagte mir der Heilige Geist, er habe 
diese Person veranlasst, mich darauf anzusprechen und ich solle über das 
Thema predigen. Folgendes habe ich daraufhin unter der Führung des Heiligen 
Geistes niedergeschrieben:  

GOTT IST EIN GOTT VON GESETZ UND ORDNUNG 
Da alles bezüglich dieser Erde mit Gott anfängt und aufhört, müssen wir uns 
ansehen, wie Gott das Ganze zu Beginn eingerichtet hat: 

1. Als Gott die Schöpfung hervorbrachte, geschah das unter 
Gesetzmäßigkeiten und folgte dem Muster, das Gott aussprach und so 
sollte es funktionieren. 1. Mose 1:1-10 

2. Gott schuf die Vegetation so, dass sie nach seinen Gesetzen 
funktionieren sollte. Verse 11-13 

3. Gott schuf die Lichter des Himmels gemäß seinen Gesetzen. Verse 14-19 
4. Gott schuf Tiere, Vögel, Fische und Insekten gemäß seinen Gesetzen. 

Verse 20-25 
5. Gott erschuf den Menschen nach seinem eigenen Ebenbild und gab ihm 

den Auftrag, die Erde zu kultivieren, Kinder zu haben und über alle 
Lebewesen auf der Erde zu herrschen. Das war Gottes Gesetz für die 
Menschheit. 

6. Die Menschen und alle Lebewesen waren Vegetarier und das war Gottes 
Gesetz für ihre Lebenserhaltung. Es gab kein Töten oder Blutvergießen. 
Verse 29-31 

DIE SÜNDE VERÄNDERTE DIE URSPRÜNGLICHEN GESETZE  
Nach Gottes vollkommenem Gesetz würden der Mensch und alle geschaffenen 
Wesen seine Gesetze befolgen, was zu einer perfekten Welt in totaler Harmonie 
führen würde. Gott warnte Adam und sagte ihm, die Dinge würden sich 
verändern und der Tod würde in die Schöpfung Einzug halten wenn er 
ungehorsam wäre. 1. Mose 2:15-17  
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Adam und Eva waren ungehorsam und die gesamte Schöpfung auf der Erde 
geriet unter Tod, Sünde und Zerstörung. 1. Mose 3:1-20; Römer 8:19-22 
Gott war der Erste, der Blut vergoss – als Symbol für das zukünftige Sühneopfer 
von Christus am Kreuz. 1. Mose 3:21 
Der Mensch wurde aus dem Garten Eden vertrieben. Verse 22-24 

DIE EHE – GOTTES GESETZ FÜR DEN MENSCHEN 
Gott hat niemals Homosexualität geschaffen. Dies ist vielmehr ein Ausdruck von 
Gesetzlosigkeit, denn Gott hatte deutlich gesagt, dass alle Lebewesen sich 
fortpflanzen sollten und dies ist nur durch die Vereinigung eines weiblichen und 
eines männlichen Wesens möglich.  
Gott schuf dann die Ehe als Teil seines Gesetzes für die Menschheit und machte 
deutlich, dass die Ehe die Verbindung zwischen einem Mann und einer Frau ist. 
1. Mose 2:18-25   
Gott hatte nicht beabsichtigt, dass ein Mann und eine Frau sich wieder scheiden 
lassen würden. Es war auch nicht sein Wille, dass Männer mehr als eine Frau 
haben würden. Matthäus 19:1-9 

KINDER ERZIEHEN 
Die ersten schriftlichen Anweisungen zur Kindererziehung wurden von Mose 
niedergeschrieben, der dem Volk sagte, dass die Ausbildung der Kinder mit dem 
Wort Gottes eine absolute Notwendigkeit ist. 5. Mose 6:1-9 
 
Erinnere dich: Es ist nicht so wichtig, wie du dein Leben nach der Errettung 
beginnst; es kommt vielmehr darauf an, wie du es beendest! 
 

HAST DU EIN OHR, UM ZU HÖREN? 
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